
Santander Consumer Bank

Profil
Die Santander Consumer Bank ist ein deutsches Kreditinstitut mit Unternehmenszentrale in Mönchen-
gladbach und eine hundertprozentige Tochter der spanischen Banco Santander. Die Bank ist sowohl im 
Privatkunden- als auch im Firmenkundengeschäft aktiv und bietet die ganze Bandbreite von Bankleistun-
gen. Per 31.12.2020 waren 3.075 Mitarbeiter:innen bei der Santander Consumer Bank beschäftigt.  
 

Klima & Umwelt: 
Private Banking

Klima & Umwelt: 
Corporate Banking

Biodiversität 

Bewertung 2021 durchschnittlich durchschnittlich unterdurchschnittlich

Bewertung 2020 durchschnittlich durchschnittlich

Umwelt & Klima

Bewertung der einzelnen Handlungsfelder

 Unternehmensführung   

Private Banking Corporate Banking

Bewertung 2021 zeitgemäß zeitgemäß

Bewertung 2020 zeitgemäß zeitgemäß
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Stärken
 » Die Santander Consumer Bank hat Eckpunkte für den Umgang mit  

Klima- und Risikoaspekten in ihre Geschäftsstrategie integriert.
 » Sie engagiert sich auf Konzernebene in einer Vielzahl von klima- und  

umweltbezogenen Brancheninitiativen und -verbänden, unter anderem  
bei UN Collective Commitment to Climate Action (CCCA).

 » Die Bank verfügt über übergreifende Nachhaltigkeitsstandards, die auf  
alle Geschäfte und Geschäftsbeziehungen angewandt werden.

Herausforderungen 
 » Es erfolgt keine umfassende und systematische Analyse der klima- und  

umweltbezogenen Auswirkungen einzelner Produkte oder Produktgruppen.
 » Umwelt- und Klimakriterien wurden nur ansatzweise in die Vergütungs-

systeme für Führungskräfte integriert. 
 » Die Bank verfügt weder über ein zertifiziertes Umwelt- noch über ein  

entsprechendes Energiemanagementsystem.

 Sparen & Anlage 

Private Banking Corporate Banking

Bewertung 2021 durchschnittlich durchschnittlich

Bewertung 2020 unterdurchschnittlich unterdurchschnittlich

Stärken 
 » Es wurden einige übergeordnete umwelt- und klimabezogene Standards für 

die nachhaltigen Anlageprodukte definiert. 

Herausforderungen 
 » Bei der Verwaltung der Eigenmittel (Depot A) werden keine Nachhaltig-

keitskriterien berücksichtigt. 
 » Die Bank verfügt nur über ein eingeschränktes Angebot an nachhaltigen 

Anlageprodukten. 
 » Die umwelt- und klimabezogenen Wirkungen der Anlageprodukte, z. B. der 

Carbon Footprint von Fonds, werden nicht systematisch erfasst und für die 
Anleger transparent gemacht.
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 Finanzierungen & Hypotheken 

Private Banking Corporate Banking

Bewertung 2021 unterdurchschnittlich durchschnittlich

Bewertung 2020 unterdurchschnittlich durchschnittlich

Stärken
 » Die Santander Consumer Bank bietet Privatkund:innen erste „grüne“  

Finanzierungen, z. B. für E- und Hybridfahrzeuge. Für Firmenkunden ver-
fügt sie über umfassende Expertise bei der Begleitung der Emission von 
Green Bonds. Allerdings sind Richtlinien und Ziele für diesen Bereich nicht 
definiert. 

 » Klima- und nachhaltigkeitsbezogene Kriterien wurden in den Kredit-
vergabeprozess integriert. 

Herausforderungen 
 » Die Bank hat nur vergleichsweise wenige Richtlinien mit Ausschlusskrite-

rien und Finanzierungsbedingungen für Branchen definiert und veröffent-
licht, deren Prozesse und Produkte mit negativen Auswirkungen auf  
Umwelt und Klima verbunden sind.

 » Für den Bereich „Hypotheken & Baukredite“ sind keine umwelt- und klima-
bezogenen Vorgaben im Sinne von Zielen und Richtlinien definiert. 

 » Die Bank bietet kaum spezifische Finanzierungsangebote mit explizit nach-
haltiger Ausrichtung, z. B. Green Loans oder Sustainability-linked Loans.

Biodiversität

Gesamtbewertung

Bewertung 2021 unterdurchschnittlich

Stärken
 » Keine spezifischen Stärken.

Herausforderungen 
 » Biodiversitätsaspekte sind nicht in der Nachhaltigkeitsstrategie berück-

sichtigt.
 » Es gibt keine Mitgliedschaften und kein Engagement in Brancheninitiativen  

des Finanzsektors zu Biodiversität.
 » Es sind keine konkreten Zielvorgaben zur Auswirkung der Aktivitäten  

der Bank auf Biodiversität gesetzt. 
 » In der Vergütungspolitik sind Zielvorgaben mit Biodiversitätsbezug  

nicht enthalten. 
 » Die Bank ist keine Selbstverpflichtung mit Biodiversitätsbezug eingegangen.
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 » Methoden und Verfahren mit Fokus auf Biodiversität werden in der 
Wesent lichkeitsanalyse nicht angewandt. 

 » Biodiversitätsaspekte werden in der Verwaltung des Depots A nicht berück-
sichtigt.

 » Die Bank analysiert und berichtet nicht, wie sich ihre Geschäftsaktivitäten 
auf Biodiversität auswirken. 

 » Die Bank bietet keine Impact-Produkte mit Fokus auf Biodiversität an.
 » Die Finanzierung von Bohrungen in der Arktis sowie von Projekten in  

Ramsar-Gebieten und Welterbestätten unterliegt geschäftsübergreifend  
Bedingungen oder ist ausgeschlossen. Projekte in IUCN-Gebieten unter-
liegen keinen Bedingungen oder Ausschlüssen.

 » Im Bereich „Hypotheken & Baukredite“ werden keine Biodiversitäts-
kriterien berücksichtigt, die über die gesetzlichen Mindestvorgaben,  
unter anderem zu Flächenversiegelung, hinausgehen.
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